
 

Unsere Familie 

Immer mehr genießen wir 
den Re ichtum unserer 
Familie - und es wird uns bewusst, dass die Jahre, in denen wir vollzählig zuhause sind, gezählt 
sind… Deshalb versuchen wir, die gemeinsame Zeit auszukosten - und wichtige Ereignisse 
gemeinsam zu feiern, wie zum Beispiel, dass Tim und Marie ihr „Schwimmabzeichen C“ 

geschafft haben, was bedeutet, dass sie sogar mit Kleidern schwimmen 
und schon 9 m weit tauchen können. Wir freuen uns darauf, in unserem 
Sommerurlaub auf einem einfachen Campingplatz am Meer in 
Südfrankreich unsere gesammelten Schwimmkünste einzusetzen. Wir 
hatten Gott gefragt, ob wir diesen Stellplatz wirklich buchen sollten, als Tim 
den Bibelvers zog: „Ich werde bei dir sein und dich segnen.“ (Gen 26,3). 
Am „Köningsmarkt“, dem königlichen Flohmarkt, haben wir bereits gute 
Schnorchel und Taucherbrillen zum Schnäppchenpreis ergattert. Die 

Vorfreude ist groß (siehe Foto). Jakob, schon 15, hat leider seit zwei Monaten Pfeiffersches 
Drüsenfieber, von dem er sich aber recht gut erholt. Er 
konnte mit Papa Harm drei Tage nach Rom, wo sie u.a. die 
Papstaudienz am Petersplatz besuchten - Weltkirche pur! 
David hat durch das viele Radfahren zur Schule und zurück 
(20 km täglich) eine gute Kondition aufgebaut und lehrt Tim 
das Fußballspielen. Er kann sehr gut mit Kindern umgehen 
und hat seinen ersten Job als Babsysitter angetreten. Lisa 
singt gern, tanzt und spielt Klavier - leider mit dem 
gebrochenen Daumen in Gips nur rechtshändig. An die Zahnspange hat sie sich schon tapfer 
gewöhnt. Tim ist inwzischen sieben Jahre alt geworden und darf jetzt auch zum Fußballtraining. 
Er überraschte uns neulich dadurch, dass er ein deutsches Buch vorlas - wo er doch gerade erst 
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Wir wollen öfter gemeinsam in der Bibel lesen und beten, bevor die 
Kinder wach sind und der Tag beginnt. Heute morgen ist es uns gelungen. 
Gleich ist Friede spürbar: Christus ist so treu, wartete schon auf uns und 
spricht uns zu: „Friede sei mit Euch!“ Was ist das für ein Herr, dem wir 
folgen dürfen, so stark und zugleich barmherzig. Im „Pope-App“, einem 
Nachrichtendienst des Papstes, lesen wir eine seiner Predigten, mit dem 
Titel: „Evangelize, don’t advertise“ - „Evangelisieren, nicht Werbung 
machen“. Wir dürfen Mut haben, wie die Fischer, Jesu Freunde: einfach 
und doch kraftvoll sein. Wir erfahren es als eine echte Kunst, uns immer 
wieder darauf zu konzentrieren, was wirklich wichtig ist. Aber es ist auch 
sehr aufbauend, erleben zu dürfen, wie Gott handelt und so gern mit uns 
zusammenarbeitet, um den Menschen neue Hoffnung zu bringen, wo die 
Welt so durchgerüttelt wird. 

Herzlichen Dank für Eure treue Unterstützung als unsere 
Partner. Wir wünschen Euch den Frieden Christi und die Kraft 

des Heiligen Geistes… Gesegnete Pfingsten! 

Jakob an Neujahr bei 
KISI in Linz



Niederländisch lesen lernt. Und unsere liebe 
Marie darf jetzt mit ihrer Schulfreundin zum 
„Balletunterricht“, was ihr viel Freude macht. 
„Wer als erster angezogen ist, hat gewonnen“ 
spielt sie nicht mehr mit: „Mama, das 
Spielchen darfst Du heute alleine spielen.“  

„Comeback“ mit vier 
Gruppen und auf CD 

Diesen Frühling spielen KISI Nord, KISI 
Roermond, KISI KEY (unsere Gruppe) und 

KISI Flandern das frisch überarbeitete Ostermusical „Lilli und das unglaubliche Comeback“. Am 
Ostermontag haben wir dieses Musical über den Tod und die Auferstehung Jesu im 
Freiluftmuseum „Orientalis“ bei Nimwegen, vor der Kulisse des nachgebauten Pilatushauses 
aufgeführt. Das war sehr beeindruckend, gerade dort die Frohe Botschaft 
zu verkünden! Etwa 450 Besucher kamen zuschauen. Eine Frau kam aus 
der engen Gasse auf den Platz und sagte: „Aha, hier sind alle Leute!“ Eine 
Mutter, die weitergehen wollte, hörte ihr Kind immer wieder sagen: „Nee, 
Mama, nicht weggehen - ich will gucken, wie das ausgeht!“   

Unter der Leitung von Cissy, unserer Musikverantwortlichen, und dem 
Tontechniker Lars, haben belgische und einige niederländische KISIs die 
erste niederländisch-flämische KISI-CD aufgenommen. Sie ist sehr 
gut geworden! Der sprachliche Unterschied ist deutlich zu hören, und doch 
hört man da eine Einheit singen, die Freude versprüht. Wir beten, dass 
diese CD neue Hoffnung in viele Wohnzimmer und Herzen bringt.  

!
Neues Jahresmotto KISI International: „DURCH IHN, MIT IHM, IN IHM“ 

An Silvester waren wir gemeinsam mit einer anderen KISI Familie aus Holland bei der 
internationalen KISI-Mitarbeiterschulung, bei der auch das neue Jahresmotto 
vorgestellt wurde: „Through Him, with Him, in Him“ - als Jünger Jesu, in der Nachfolge 
Christi leben, durch Ihn, mit Ihm und in Ihm.  Wir haben uns sehr über den Schnee auf 
den Hügeln gefreut, viel gelacht, gebetet und gesungen. Vor allem die Vorträge von 

Dale Kauffman, dem Gründer der King’s Kids, haben uns sehr auferbaut. Er sprach aus jahrelanger 
Erfahrung und gab uns viele wertvolle Gedanken mit auf den Weg. Wir haben uns gefreut, ihn und seine 
Frau Carol Anfang März bei uns zu Gast zu haben, als er im Jugendzentrum darüber sprach, wie wir in 
dieser Zeit Gottes Stimme hören können. Er gab uns unter anderem vier Worte mit auf den Weg, die uns 
oft begleiten: „Grace first, truth second“ - „Erst die Gnade, dann die Wahrheit“ weiterzugeben - darum 
geht es bei unserm Einsatz für alle Menschen, die uns anvertraut sind. Das 
passt gut zu Papst Franziskus… 

Ein Viertel meiner Zeit setze ich, Harm, mich für KISI International ein. Im 
Januar war ich zwölf Tage für eine Mitarbeiterschulung in Uganda. Die neuen 
KISI-Mitarbeiter/-innen investieren in fünf Regionen (darunter auch Kenia) in 
die Kinder. Rundum den KISI - Koordinator Martin Atwiine hat sich ein 
tragfähiges Leitungsteam entwickelt, welches viel Stabilität bringt. Anton, mein Vater, war gerade bei 
einem KISI-Projekt vor Ort, an dem 400 Kinder teilnahmen. Es werden viele neue Mitarbeiter gebraucht… 
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!
Neue Website  

Damit Spenden von der Steuer 
absetzbar sind, müssen wir als 
kirchliche Rechtsperson „mit 
allgemeinem Nutzen“ eine 
Website haben, die inzwischen 
online ist: www.erismeer.org.  
Hier findet man unsere 
Rundbriefe, Statuten und den 
Jahresfinanzbericht.  

!

KISI KEY 

Wir sind sehr dankbar, ein tieferes geistliches Wachstum bei unseren 
KISI KEYs sehen zu dürfen, welches auch mehr Einheit und 
Dienstbereitschaft der Gruppe bewirkt. Gemeinsam auf Gott zu 
hören, lässt die Kinder und Teenies in ihrer eigenen Verantwortung 
wachsen. Sie dürfen entdecken, wie wichtig sie für die Verkündigung 
der Frohen Botschaft sind und wie gern der Vater im Himmel mit ihnen 
zusammenarbeitet! Einer der Teenager sagte nachher: „Die 
‚Herzensvorbereitung’ (heart-prep) macht echt den Unterschied aus!“ 
Dabei bitten wir vor dem Auftritt Gott und einander um Vergebung, 
wenn etwas zwischen Ihm und uns oder uns untereinander steht. 
Dadurch können wir in Einheit die Musicals spielen und die Lieder 
singen und das macht auch viel mehr Freude. 

Tour der Hoffnung und 
Erstkommunionvorbereitung: 

- Am 13. Dezember 2014 fand im Rahmen der „Hoop Tour“ das 
erste Treffen der 85 Erstkommunionkinder und ihrer Eltern in 
unserer Pfarrei in Helmond statt, bei dem wir als KISI mithalfen 
und das Musical „Sternstunde“ aufführten. Im Vorprogramm 
sangen die Erstkommunionkinder und ihre Geschwister mit, was 
nicht nur für die Eltern sehr beeindruckend war. Im Anschluss 
daran hat ein großes Team Ehrenamtlicher bei der Durchführung 
von fünf Katechesesonntagen geholfen. Es war sehr 
ermutigend, wie alle in der Pfarrei (unser Freundeskreis) 
mithalfen, Jung und Alt gemeinsam. In einigen 
Familien von Erstkommunionkindern sehen wir 
erste Früchte. Auf jeden Fall ist der gute Same 
vom Reich Gottes ausgesät worden. 

- Am 21. März haben wir mit KISI KEY bei  der 
„Hoop Tour“ im Nordwesten des Landes (bei Den 
Haag) mitgeholfen. Viele Menschen nahmen die 
Einladung an, in der Kirche eine Kerze 
anzuzünden und ihre Gebetsanliegen zu 
formulieren. Die Gemeindemitglieder waren 
selbst überrascht von vielen positiven 
Gesprächen. 

- Am 22. März haben wir das Musical „Comeback“ 
in Helmond gespielt und dabei Spenden für Sr. Miriam und ihr 
Schulprojekt in Kenia gesammelt. 

Als Generationen gemeinsam zu Evangelisieren bringt eine 
erfrischende Kombination von Schwung, Durchhaltevermögen und 
Weisheit zuwege!

OH (Happy) KISI DAYS… 

Im Januar kamen wir mit 
etwa 100 KISI’s in Helvoirt zu 
unsern jährlichen KISI DAYS 
beisammen, die dieses Mal 
parallel zur „Generations“- 
Mitarbeiterschulung der CE 
sattfanden (siehe Foto 
rechts). Gemeinsam lernten 
wir Petrus besser kennen, von 
dem uns Jan-Piet de Visser 
(JmeM Belgien) mehr 
erzählte. Er half uns auch, auf 
Gottes Stimme hören zu 
lernen. Es war für die KISI’s 
sehr ermutigend, wie die 
verschiedenen Eindrücke und 
Gedanken am Ende 
zusammenpassten! Hieraus 
ist auch der erste KISI-
Sommereinsatz nach 
Frankreich entstanden, der 
vom 10.-20.8.’15 stattfindet.

Unser neues Zweitauto: 
Günstig in aller Hinsicht. Das 
Nummernschild erinnert uns 

daran, dass „God truly 
reigns“, „Gott wahrhaftig 
regiert“, vom Anfang (01) 

bis in Ewigkeit (8)…

http://www.erismeer.org


Die Trainingswoche mit KISI KEY im März war in dieser Hinsicht sehr gesegnet. Es haben sich sogar zwei 
Mädchen für die neue KISI KEY Saison angemeldet, nachdem sie das Musical gesehen hatten und so 
begeistert waren.  

Einen besonderen Besuch brachte uns Eliza Oudshoorn, die wir noch aus unserer Zeit in Den Haag kennen. 
Sie brachte uns eine Replika des Turiner Grabtuchs mit und erklärte uns, was es da alles zu sehen gibt. 
Wir begriffen ein bißchen mehr, was Jesus alles für uns ausgehalten und welche Liebe er uns am Kreuz 
gezeigt hat. 

Mitarbeiterschulung 

Am 7. März kamen rund 50 KISI Mitarbeiter  aus ganz Holland und 
Flandern zur Mitarbeiterschulung. Wir haben uns besonders gefreut, 

dass Eva-
Maria, 
unsere 
ehemalige 
Volontärin, 
mit dabei 
war und den Tanzworkshop 
geleitet hat. Auch viele KISI 
Teenies ab 15 waren dabei. Es 
gab viel zu lernen in den 
Workshops, wie z.B. im Bereich 
Chor, Theater, Coaching, 
Catering, Organisation, Dekor, 
Technik, Drehbücher und wann 
welche Requisieten wohin 
müssen…  In den einzelnen 
Region festigen sich die 
einzelnen KISI-Teams immer 
mehr. Das bleibt ein Wachstumsprozess, aber est schön zu 
sehen, wie alle Mitarbeiter ihren eigenen Platz finden und 
Verantwortung übernehmen. Dafür sind wir dankbar. 

!
Warum keiner winkt und die Nachbarn so nett sind…  

Ich, Ina, fahre mit dem Auto und wundere mich, dass meine Freundin mir nicht zurückwinkt. Bis mir 
einfällt, dass ich ja in einer so großzügigen Nachbarschaft wohne! Unser gelber Bus ist wochenlang in 
Reparatur, und ich fahre gerade in Steffies Auto - oder in dem von Rianna, André, Judith, Dilla,… Gott sei 
Dank für unsere Nachbarn! Ende März habe ich an einem Trainingstag für „Catholic Voices“ 
teilgenommen, über wie wir als Katholiken in den Medien Antwort geben können auf die „heißen Fragen“. 
Das war sehr bereichernd, ebenso wie die xpand-Trainingstage für Priesterstudenten in Roermond, bei 
denen ich helfen durfte.            Euch allen wünschen wir Gottes Segen!  

Wir haben gern für Eure Anliegen 
gebetet. Hier noch einige 
Gebetsanliegen von unserer Seite: !
❖ Dass Jakob sich wieder gut erholt von 

seinem Drüsenfieber und das Schuljahr 
schafft. 

❖ Heute ging der gelbe Bus wieder kaputt. 
Dass er bald gut funktioniert. 

❖ Um Schutz und Segen für unsere Familie. 
❖ Dass Lisas gebrochener Daumen gut 

verheilt. 
❖ Für alle Familien, die an der 

Erstkommunionvorbereitung teilgenommen 
haben: um Hunger nach mehr von Gott.  

❖ Haben Sie, hast Du noch Anliegen? Wir 
beten gern mit - bitte schickt sie uns: 
ina.ruiter@kisi.nl.

KONTAKT 
Familie Harm & Ina Ruiter, Altenahof  32, NL- 5709 LX Helmond 
Tel. 0031-492-846572, Handy: 00316-41482108, ina.ruiter@kisi.nl 
Zu unserer Unterstützung aus dem Ausland wäre es ein Segen für uns, wenn neue Partner einen 
Dauerauftrag einrichten könnten: Ina Ruiter, IBAN: DE07 5305 0180 0070 5224 77 Swift/BIC: 
HELADEF1FDS, (Sparkasse Fulda), Stichwort: Familie  Ruiter. Spenden können auch direkt überwiesen 
werden an die Stiftung „Er is meer“, die die Spenden an uns überweist (steuerlich absetzbar, 
laut EU-Recht): “Er is meer”, Helmond, IBAN: NL34ABNA0515869325 BIC: ABNANL2A, 
Stichwort: Familie Ruiter.!

Marie als Hundebaby 
im Musical 
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